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FDP Hückeswagen 

Wiehagener Str. 90 

42499 Hückeswagen 

        Hückeswagen, 13.09.2012 

Sehr geehrte Damen und Herren der FDP, sehr geehrter Herr von Polheim, 

 

in der Ausgabe der Bergischen Morgenpost vom 01.09.2012 erfuhr ich, dass die FDP in 

Hückeswagen einen Ausbildungspakt für Hauptschüler fordert. 

Zuerst habe ich gedacht, dass es in der beschriebenen Form eine falsche Darstellung der Medien 

sei. Nachdem diese aber von der FDP nicht kritisiert wurde, gehe ich davon aus, dass die 

Meldung dann doch wohl richtig war. 

Dies kann von Seiten der Montanusschule nicht unbeantwortet bleiben. 

Nachdem in den Schulausschusssitzungen immer wieder betont wurde, wie wichtig es für alle 

Beteiligten ist, einen offenen und konstruktiven Umgang miteinander zu pflegen, ist es für mich 

unverständlich, über die Zeitung von Ihrer Absicht bzw. Ihrer Forderung zu erfahren. 

Hätte die FDP im Vorfeld mit uns Kontakt aufgenommen, so hätte man erkannt, dass vieles, was 

gefordert wird, bereits in der Montanusschule umgesetzt wird. 

Sie behaupten, mit diesem Ausbildungspakt  „werden die Schüler gezielt und individuell von 

der Schule gefördert und auf den Start ins Berufsleben vorbereitet.“ Die Montanusschule hat 

2011 das Siegel zur Individuellen Förderung verliehen bekommen. Wenn Sie mit uns 

Kommunikation gepflegt hätten, wüssten Sie, dass ein Element zur Verleihung das Konzept zur 

Berufsförderung ist und die von Ihnen geforderte Vorbereitung auf den Start ins Berufsleben 

also schon lange an der Montanusschule praktiziert wird. 

In den 16 Jahren, in denen ich in der Montanusschule tätig bin, habe ich nie einen Politiker der 

FDP gesehen, der sich um die Interessen der Hauptschule gekümmert hätte. Selbst als die 

Entscheidung bezüglich der Schulstandorte anstand, war keiner dieser Partei da, um sich vor Ort 

eine Meinung zu bilden. Jetzt erfahre ich aus der Zeitung über die Aktivitäten. Das ist für mich 

purer Aktionismus. 

Wo waren Sie in den Jahren, als Lehrstellen knapp waren? Da hätten wir Unterstützung 

gebraucht. Jetzt sind viele Lehrstellen nicht besetzt, weil die jungen Menschen fehlen, nicht der 

Mangel an Lehrstellen ist das aktuelle Problem. Jetzt brauchen wir als Schule diesen Pakt wohl 
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nicht mehr so dringend. Die Arbeitgeber machen sich jetzt eher Gedanken, weil Stellen nicht 

besetzt werden können. 

Als eine Grundlage erwarten Sie von den Schülern „positives soziales Verhalten“. 

2003 haben Erpenbeck und Rosenstiel folgende Definition herausgegeben: Als sozial 

kommunikative Kompetenzenten gelten „…die Dispositionen, kommunikativ und kooperativ 

selbstorganisiert zu handeln, d.h. sich mit anderen kreativ auseinander- und zusammenzusetzen, 

sich gruppen- und beziehungsorientiert zu verhalten, und neue Pläne, Aufgaben und Ziele zu 

entwickeln.“ 

Es wäre schön, wenn alle das, was sie von anderen erwarten, erst mal selbst praktizieren würden 

– oder? 

Eine Kopie dieses Schreibens werde ich an die Stadtverwaltung zur Info weiterleiten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

  

 

 
 

Gerd Püschel/Schulleitung 

 

 

 

 

 


